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Bezirksfraktion Wandsbek


14.01.2010
Auskunftsersuchen gemäß § 27 Bezirksverwaltungsgesetz
der FDP-Bezirksabgeordneten Brigitte Lafrenz und Fraktion

Sicherstellung der Qualität von Krippenbetreuung
Hamburg hat in den letzten Jahren viel Geld investiert, um die außerfamiliäre Betreuung von Säuglingen, Klein- und Vorschulkindern voranzutreiben. In der Quantität liegt Hamburg bundesweit an der Spitze. 

Die Verantwortlichen für die Betreuung von Leinkindern (< 3 Jahre) müssen vor allem aber die Qualität der Betreuung dieser in einer hochsensiblen Entwicklungsphase befindlichen Kinder sicherstellen, die Empfehlungen der Fachgesellschaften (z. B. der Deutschen Gesellschaft für Sozialpädiatrie und Jugendmedizin, DGSPJ) umzusetzen, um eine gesunde Entwicklung dieser Kinder zu gewährleisten - entsprechend der WHO-Definition von Gesundheit - in körperlicher, emotionaler, kognitiver und sozialer Hinsicht.

Dabei müssen die Bedürfnisse des Kindes ganz im Vordergrund stehen. Insbesondere ist darauf zu achten, dass diese sehr kleinen Kinder sich an eine Bezugsperson binden können.

Senator Wersich am 14.09.2009: „Wir haben lange diskutiert, ob wir der Quantität oder der Qualität den Vorzug geben sollten, deshalb haben wir uns für die Qualität entschieden.“

Vor diesem Hintergrund bitten wir um Beantwortung folgender Fragen:

1.
Wie viele Krippenplätze gibt es in Hamburg, wie viele davon in Wandsbek?

2.
Wie viele Kinder werden dort betreut? Bitte differenzieren (0-1 Jahr, 1-2Jahre, 2-3 Jahre).

3.
Wie viele Stunden täglich werden die Kinder dort betreut?

4.
Welche Kriterien, insbesondere welche Qualitätsstandards muss ein Krippenbetreiber erfüllen, um zugelassen zu werden?

5.
Werden Standards entsprechend den Empfehlungen von Fachgesellschaften (z.B. DGSPJ) angestrebt? Wenn ja, bis wann?
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